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Betr .._;_Anerkennung als Sowjetzonenflücht~in"
Bezug: Ihr Antrag vom 9.7.1956.

Zu Ihrem obigen Antrage teilen wir Ihnen mi
dauern gezwungen sehen, Ihnen den Flüchtlin
setzlichen Bestimmungen zu versagen.

dass wir uns zu unserem Be-
sausweis C auf Grund der ge-

Begründung:

Nach dem Gesetz über' die Angelegenheit der ertriebenen und Flüchtlinge
(Bundesvertriebenengesetz - BVFG) vom 19. 1953 erhalten Sowjetzonen-

I
flüchtlinge gern. § 3 den Flüchtlingsausweis q (§ 15), wenn sie als deutsche
Staatsangehörige oder deutsche VOlkszugehÖ~ e ihren Wohnsitz in der sowje-
tischen Besatzungszone oder im sowjetisch b. etzten Sektor von Berlin hat-
ten, von dort flüchten mussten, um sich eine, von ihnen nicht zu vertretenden
und durch die politischen Verhältnisse bedin n besonderen Zwangslage zu
entziehen. Eine besondere Zwangslage ist vo allem dann gegeben, wenn eine
unmittelbare Gefah-r für Leib und Leben oder ie persönliche Freiheit vorge-
legen hat. Wirtschaftliche Gründe allein rech ertigen nicht die Anerkennung
als Sowjetzonenflüch\Hng.

.,
;

lü dem lmerkennungsverfahren lEtben S e glaubhaft und schElssig-
nachzuweisen, daS Sie den Tatjestand des § 3 BVFG erfU11en.

Sie begrLinden Ihren Antrag damit, da Sie aus politischen Grün-
den die S3Z verlassen mußten. In Ihr r BegrUndung zum Antrag
fUhren Sie aus, daß Sie den Versuch nternommen hatten, Fahrrad-
teile, die Sie von Ihrem Onkel in We t-Berlin geschenkt bekamen,
nach Ost-Berlin hineinzubringen. Bei der Kontrolle durch die
Volksnolizei in der S-Barillam 30.7.5 fand man bei Ihnen die
betr.~Teile und beschlagnahmte diese. Man nahm Sie fest, entließ
Sie aber nach 6 Stunden wieder mit drAndrohung, daß Sie noch
eine Strafe zu erwarten hätten. Eine Strafbescheid Uber 63,- M
(Ost) erhielten Sie dann auch später

Am folgenden Tage erhielten Sie i~ D kanat der Humboldt-Univer-
sität Berlin -Sie waren i:Hudierender dortselbst- die miindliche
rJitteilLmg, daß Ihr Stipendium gestr 'chen sei und daß Sie auch
mit dem Ausschluß von der Universitä rechnen mUßten.

Diese Mitteilungen veranlaßten Sie, ie SBZ zu verlassen und ~u 1
Ihrer Tante nach West-Berlin zu gehe. Durch mUndliche Mitteilung .~
eines Studenten der gleichen Univers'tät erfuhren Sie dann spät~r,
daß Ihr Ausschluß von der Universitä erfolgt sei. t}~;, :i
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Ihre Angaben reichen zur Anerkennung als Sowjetzonenfllichtling
gern. § 3 BVFG nicht_aus. Die Tatbest " dsmerkmale lassen erken-
nen, daß der A.usschluß.vom Studium ader Humboldt-Universi tät
Berlin, der nach Ihren Angaben eriol sein soll, keineswegs
politisch bedingt war.

Dia Streichung des Stipendiums sowi. der ~usschluß vom Studium
kann als Folge Ihres Verstosses gege die sowjetzonalen Bestim-
InLmgen angenommen 'i·:el'den.Sie hätten Jissen mLissen, da3 bei
de~ Vers~ch, Fahrradteile von West- ach Ost-Herlin zu bringen,
Schwierigkeiten entstehen könnten,un, auch entstanden sind.
Die entstandenen Schwierigkeiten hab Sie selbst verschuldet
und auch zu vertreten.

ersönliche Fr~iheit haben
ntrag war daher abzulehnen,

Eine Gefahr fir Leib, Leben und die
Sie nicht nachzllVveisen vermocht. Ihr
der Ausweis C war zu versagen.
Gegen diesen Bescheid is~ die B_eschw rde an den Regierungsprä-

"side'nten'in Hildesheiril zulässig, die' innerhalb eines Monats nach
Erhalt rlieses Bescheides bedm Amt ftt V~rtrieb~ne~ Fllichtlinge
und :Kriegssachgeschäd igte in Gö-tting'neinzulegen ..ist.
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